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	Wandern mit der Wieslauftalbahn


	Illustrations
	Auf der Talstrecke zwischen Schorndorf und Rudersberg begleiten im Sommerhalbjahr saftige Wiesen das Bähnle.
	Unter gewaltigen Anstrengungen wurde die Bergstrecke nach Welzheim gebaut. Sollte das heute alles nutzlos sein?
	Alte und neue Zeit begegnen sich: oben die Eisenbahn, unten die Postkutsche. Aufnahme aus der Zeit des Bahnbaus. Heute wartet der Viadukt beim Bahnhof Laufenmühle auf seine Sanierung.
	Bahnhof Haubersbronn, eines der denkmalgeschützten Bahnhofsgebäude entlang der Strecke Schorndorf-Welzheim, die alle gleich gestaltet sind.
	Stahlgitterbogenbrücke aus der Entstehungszeit der Bahnlinie. Mit ihr wird nordöstlich von Schorndorf im Naturschutzgebiet Morgensand- Seelachen die Rems überquert.
	Sehenswürdigkeit direkt an der Strecke: die Ölmühle bei Schlechtbach.
	Die Klingenmiihle tief unterhalb der Bahn im Naturschutzgebiet WieslaufSchlucht. Diese Mühle inspirierte Justinus Kerner, damals Oberamtsarzt in Welzheim, zu seinem Gedicht: «Der Wanderer in der Sägmühle».
	Das «Wiesel» rollt durch Rudersberg. Nur durch schnellen Taktverkehr mit hohen Zugfolgen kann öffentlicher Personennahverkehr erfolgreich sein.
	Burg Waldenstein hoch über dem Wieslauftal ist Ziel und Ausgangspunkt zahlreicher Rundwanderungen.
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